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ANFORDERUNGSKATALOG
Ausstattung/ Stellplätze/ Flächen

▪ Reine Ausrichtung auf Schul- und Breitensport als Grundversorgung der 
Anwohner der Gemeinde Laboe und der umliegenden Regionen

▪ Keine Touristische Nutzung vorgesehen

▪ Hauptbecken mit 6 Bahnen und 25m Bahnlänge

▪ Lehrschwimmbecken mit Wassertiefe 1,35m, Größe 10 x 16,5m

▪ Sprungturmanlage 1m und 3m Sprunghöhe, separat

▪ Umkleideanlagen für parallele Nutzung durch 2 Schulklassen (60 Personen) 
unter Berücksichtigung einer möglichen Überschneidung bei Belegungswechsel 
(doppelter Platzbedarf): Annahmen Anzahl Kleiderablagen => ca. 150 Stück

▪ Keine Zuschaueranlage vorgesehen

▪ Keine Gastronomie vorgesehen

▪ 150 Stellplätze für PKW und mind. 60 für Fahrräder

▪ 4 Busplätze für Zuführung Schulkassen sind zu berücksichtigen

▪ 3.000 m² BGF, Grundstücksgröße mind. ca. 8.000 m² (je nach Zuschnitt)

Wasserfläche Hauptbecken
6 Bahnen mit 25m Länge 
15,0m x 25,0m
mit Sprungturm 1m/3m
Tiefe mind. 1,80m
Tiefe Sprungturm 3,80m

Lehr-Schwimmbecken
Tiefe 1,35m
10 x 16,5m

Flächenbedarf ca. 2.400 m²
(ca. 40m x 60m) 
zzgl. Nebenflächen

Stellplätze Kfz ca. 150 StPl/ 3.750 m²

Stellplätze Rad ca. 60 StPl/ 100 m²

Stellplätze Bus 4 (je 1/ Klasse)/ 400 m²

ANFORDERUNGSKATALOG
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REFERENZOBJEKT
Fjordarium Schleswig

Wasserfläche Hauptbecken
5 Bahnen mit 25m Länge 
12,50m x 25,00m
mit Sprungturm 5,00m
Tiefe mind. 1,80m
Tiefe Sprungturm 3,95m

Lehr-Schwimmbecken
Tiefe 1,35m
ca. 10,00 x 16,50m

Flächenverbrauch ca. 2.200 m²
(38,00m x 58,00m) 
zzgl. Nebenflächen

Anmerkung Die dargestellte 
Saunalandschaft wird in 
der Aufstellung nicht 
berücksichtigt.

REFERENZOBJEKT AUSSTATTUNG

Standortuntersuchung Schwimmbad Laboe4

c



AGENDA
Anforderungskatalog Schwimmbad01

Standorte aus Präsentation vom 27.10.202003

Untersuchung weiterer Standortvarianten04

Zusammenfassung der Optionen05

Grobbaukostenermittlung auf Basis von vergleichbaren Bädern06

Ermittlung der voraussichtlichen laufenden Betriebskosten07

Erarbeitung einer groben Zeitachse08

Fazit09

Übersicht aller Standorte02



ÜBERSICHTSKARTE ALLER STANDORTE

Option C – „Wiese“ Mergelgraben/ Steiner Weg/ Brodersdorfer Weg

Option D – „ Brachfläche Nord“ Schmetterlingsweg/ Brodersdorfer Weg

Option E – „Brachfläche Süd“ Schmetterlingsweg/ Brodersdorfer Weg

Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 25.07.2021
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Option B – „Waldfläche“ Steiner Weg

Option A – „Uferkoppel“ Prof.-Munzer-RIng
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OPTION A – UFERKOPPEL – PROF. - MUNZER - RING 
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ECKDATEN Professor-Munzer-Ring / Ecke Strandstraße, 24235 Laboe

Lage Grundstück Am nördlichen Ortsrand von Laboe in Feldrandlage
Angrenzend an Bebauung Strandklause und Ehrenmal

Fläche Grundstück ca. 4.400qm
(Kantenlänge ca. 95m x 42-59m)

Eigentum Privater Eigentümer

Aktuelle Nutzung Nutzung als landwirtschaftliche Ackerfläche

Baurecht Ausgewiesen als „sonstige Sondergebiete – Fremdenverkehr“

Mikrostandort

Anbindung Ortsumgehung „Steiner Weg/An der Au“ – 450m
Bus: KVG100: 1,3km/17Min; VKP120: 500m/7Min; SFK: 1,6km

Entfernung Zentrum 
(Reventloustraße)

Fußweg über Strandstraße: ca. 16 Min. (1,4 km)
MIV: ca. 4 Min. (1,5km)

Sonstiges

Meerwassernutzung Entfernung zur Förde: ca. 250-500m

Strandnähe Entfernung: ca. 250-500m

Weitere Angebote Einzelne Gastronomieangebote, Spielplätze, Hundestrand, 
Marineehrenmal und Technisches Museum U995

Steckbrief

Alle Flächenangaben sind grob digital aus Internetquellen abgegriffen und können vom IST-Zustand abweichen!Quelle: Google

Quelle: Google
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Standorte aus Präsentation vom 27.10.202003

Option B - "Waldfläche" Steiner Weg (Präs. vom 27.10.2020)03.2



OPTION B – WALDFLÄCHE – STEINER WEG
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ECKDATEN Steiner Weg, 24235 Laboe

Lage Grundstück Am östlichen Ortsrand von Laboe; einseitig in Feldrandlage
dreiseitig angrenzende Wohnbebauung

Fläche Grundstück ca. 14.000qm
(Abmessungen ca. 125m x 110m)

Eigentum Privater Eigentümer

Aktuelle Nutzung Keine Nutzung, Grünfläche bewaldet

Baurecht Ausgewiesen als „Wohnbaufläche Zielplanung Waldumwandlung“

Mikrostandort

Anbindung Ortsumgehung „Steiner Weg/An der Au“ – 0m
Bus: KVG100: 750m/9Min; VKP120: 150m/2Min; SFK: 1,3km

Entfernung Zentrum 
(Reventloustraße)

Fußweg über Strandstraße: ca. 11 Min. (850m)
MIV: ca. 3 Min. (1,5km)

Sonstiges

Meerwassernutzung Entfernung zur Förde: ca. 500-1.000m (Querung Wohngebiet)

Strandnähe Entfernung: ca. 500-1.000m

Weitere Angebote Im direkten Umfeld keine weiteren Angebote;
Gastronomische / touristische Angebote ab ca. 500m Entfernung

Steckbrief

Alle Flächenangaben sind grob digital aus Internetquellen abgegriffen und können vom IST-Zustand abweichen!Quelle: Google

Quelle: Google
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OPTION C – „WIESE“ MERGELGRABEN/ STEINER WEG/ BRODERSDORFER WEG

Eckdaten Mergelgraben/ Steiner Weg, 24235 Laboe - Wiese

Lage Grundstück nord-östlicher Ortsrand von Laboe, Richtung Stein

Fläche Grundstück ca. 113.038m² (Kantenlänge ca. 1,54 km)

Eigentum Privater Eigentümer, Anhandgabe an Investor läuft Ende 2021 aus, 
anschließend Verkaufsintereesse

Aktuelle Nutzung Landwirtschaftliche Weidefläche/ Ackerfläche

Baurecht RROP: Tourismus& Erholung; FNP: Wohnbau- & gem. Bauflächen; Flurstück 
42/15; 38/3; 35/5; vorh. Bez. B-Plan notwendig

Mikrostandort

Anbindung Ortsumgehung „Steiner Weg/Brodersdorfer Weg“ – 120 m
Bus: KVG 14/ VKP 102: 500 m / 7 Min.

Entfernung Zentrum 
(Reventloustraße)

Fußweg über Bauernvogtredder: ca. 15 Min. (1,1 km); 
Auto: ca. 5 Min. (2,1 km)

Sonstiges

Strandnähe Entfernung: ca. 1,5 km

Weitere Angebote 
(bis max. 500m Entfernung)

Spielplatz; Tankstelle; Florist; DRK-Kindergarten; SUP-Shop

14 Standortuntersuchung Schwimmbad Laboe

Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021

Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 
13.08.2021



Darstellung Flächenbedarf

Eckdaten Mergelgraben/ Steiner Weg, 24235 Laboe - Wiese

Flächenbedarf Ca. 8.000m² (siehe beispielhafte Darstellung links oben)

Bodenrichtwert Angrenzende Wohngebiete 250 € bis 260 €/m²

Mögliche Hemmnisse Grundstückserwerb von privat; Nutzungsänderung; ggf. Bodenbeschaffenheit

Standortnachteile Kaum Gastronomie & Einzelhandel/ Attraktionen in 500m Umkreis

Standortvorteile Bestehende Zufahrt von Bundesstraße über Steiner Weg; Randlage an 
regionalem Grünzug

Zuschläge Baukosten Erschließung; ggf. Bodenverdichtung notw.

Grundstückswert Ca. 260 €/m² x 8.000 m² = 2.000.000 € (Annahme)

15 Standortuntersuchung Schwimmbad Laboe

Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021

OPTION C – „WIESE“ MERGELGRABEN/ STEINER WEG/ BRODERSDORFER WEG

Quelle: https://danord.gdi-
sh.de/viewer/resources/apps/Anonym/index.html?lang=de
Stand: 09.09.2021
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OPTION D – „BRACHFLÄCHE NORD“ SCHMETTERLINGSWEG/ BRODERSDORFER WEG

Eckdaten Brachfläche Nord" Schmetterlingsweg/ Brodersdorfer Weg

Lage Grundstück Süd-östlicher Ortsrand von Laboe 
angrenzend an Gewerbeflächen und Wohn-Bebauung

Fläche Grundstück ca. 15.530m² (Kantenlänge ca. 564,83 m)

Eigentum Privater Eigentümer

Aktuelle Nutzung Landwirtschaftliche Ackerfläche; tw. Baustellenstraße sowie Lager- und 
Rangierfläche für angrenzendes Wohn-Neubaugebiet; Regenrückhaltebecken

Baurecht RROP: Tourismus& Erholung; FNP: Gewerbliche Bauflächen sowie Landwirtschaftliche Flächen; 
Flurstücke Hauptfläche: 1215; Umgebung: 86/67, 86/65, 1192, 73; Grünflächen am Kreisverkehr: 
34/3, 35/6, 45/12, 45/12, B-Plan vorhanden, vorhabenbezogene Änderung des B-Planes 
notwendig: Aktuell: Im Rahmen eines Bauantrages wurde bereits das gemeindliche Einvernehmen 
erklärt.

Mikrostandort

Anbindung Ortsumgehung „Steiner Weg/Brodersdorfer Weg“ – 75 m
Bus: KVG 14/ VKP 102: 650 m / 8 Min.

Entfernung Zentrum 
(Reventloustraße)

Fußweg über Brodersdorfer Weg: ca. 17 Min. (1,4 km);                                 Auto: ca. 
5 Min. (1,7 km)

Sonstiges

Strandnähe Entfernung: ca. 1,6 km

Weitere Angebote 
(bis max. 500m 
Entfernung)

Spielplatz; Tankstelle; Einzelhandel; Drogerie; Florist; SUP-Shop; Yacht-Charter; 
Fahrschule; Tierpension
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Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021

Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021



OPTION D – „BRACHFLÄCHE NORD“ SCHMETTERLINGSWEG/ BRODERSDORFER WEG
Darstellung Flächenbedarf

Eckdaten Brachfläche Nord" Schmetterlingsweg/ Brodersdorfer Weg

Flächenbedarf Ca. 8.000m² (siehe beispielhafte Darstellung links oben)

Bodenrichtwert Angrenzende Wohngebiete 60 € bis 310 €/m²; angrenzendes Gewerbegebiet 
120 €/m²

Mögliche Hemmnisse Grundstückserwerb von privat; ggf. Bodenbeschaffenheit

Standortnachteile Viele einzelne Flurstücke; Regenrückhaltebecken im südl. Bereich; keine 
Gastronomie / Attraktionen in 500m Umkreis

Standortvorteile Großzügige Fläche vorhanden; Nutzung als Gewerbegebiet tw. vorgesehen = 
einfachere Nutzungsänderung; einfache Zufahrt von Bundesstraße über 
Steiner Weg; Randlage an Regionalem Grünzug, Erschließung größtenteils 
vorhanden

Zuschläge Baukosten Rest-Erschließung sowie ggf. Bodenverdichtung notw.

Grundstückswert Ca. 120 €/m² x 8.000 m² = 960.000 € (Annahme)

18 Standortuntersuchung Schwimmbad Laboe

Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021

Quelle: https://danord.gdi-sh.de/viewer/resources/
apps/Anonym/index.html?lang=de; Stand: 13.08.2021
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OPTION E – „BRACHFLÄCHE SÜD“ SCHMETTERLINGSWEG/ BRODERSDORFER WEG

Eckdaten Brachfläche Nord" Schmetterlingsweg/ Brodersdorfer Weg

Lage Grundstück Süd-östlicher Ortsrand von Laboe 
angrenzend an Gewerbeflächen und Wohn-Bebauung

Fläche Grundstück ca. 36.816m² (Kantenlänge ca. 838,68 m)

Eigentum Privater Eigentümer

Aktuelle Nutzung Landwirtschaftliche Ackerfläche; tw. Baustellenstraße sowie Lager- und 
Rangierfläche für angrenzendes Wohn-Neubaugebiet; Regenrückhaltebecken

Baurecht RROP: Tourismus& Erholung; FNP: Gewerbliche Bauflächen sowie 
Landwirtschaftliche Flächen; Flurstücke Hauptfläche:73; Rückhaltebecken und 
Umgebung: 70,71,72; Grünflächen am Kreisverkehr: 34/3, 35/6, 45/12, 
45/12; vorh. Bez. B-Plan notwendig

Mikrostandort

Anbindung Ortsumgehung „Steiner Weg/Brodersdorfer Weg“ – 75 m
Bus: KVG 14/ VKP 102: 650 m / 8 Min.

Entfernung Zentrum 
(Reventloustraße)

Fußweg über Brodersdorfer Weg: ca. 20 Min. (1,5 km);                                 
Auto: ca. 6 Min. (2,2 km)

Sonstiges

Strandnähe Entfernung: ca. 1,7 km

Weitere Angebote 
(bis max. 500m Entfernung)

Spielplatz; Tankstelle; Einzelhandel; Drogerie; Florist; SUP-Shop; Yacht-
Charter; Fahrschule; Tierpension
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Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021

Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021



OPTION E – „BRACHFLÄCHE SÜD“ SCHMETTERLINGSWEG/ BRODERSDORFER WEG
Darstellung Flächenbedarf

Eckdaten Brachfläche Nord" Schmetterlingsweg/ Brodersdorfer Weg

Flächenbedarf Ca. 8.000m² (siehe beispielhafte Darstellung links oben)

Bodenrichtwert Angrenzende Wohngebiete 60 € bis 310 €/m²; angrenzendes Gewerbegebiet 
120 €/m²

Mögliche Hemmnisse Grundstückserwerb von privat; ggf. Bodenbeschaffenheit

Standortnachteile Viele einzelne Flurstücke; Regenrückhaltebecken im südl. Bereich; keine 
Gastronomie / Attraktionen in 500m Umkreis

Standortvorteile Großzügige Fläche vorhanden; Nutzung als Gewerbegebiet tw. vorgesehen = 
einfachere Nutzungsänderung; einfache Zufahrt von Bundesstraße über 
Steiner Weg; Randlage an Regionalem Grünzug

Zuschläge Baukosten Erschließung; ggf. Bodenverdichtung notw.

Grundstückswert Ca. 120 €/m² x 8.000 m² = 960.000 € (Annahme)

21 Standortuntersuchung Schwimmbad Laboe

Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021

Quelle: https://danord.gdi-sh.de/viewer/resources/
apps/Anonym/index.html?lang=de; Stand: 25.07.2021



AGENDA
Anforderungskatalog Schwimmbad01

Übersicht aller Standorte02

Standorte aus Präsentation vom 27.10.202003

Untersuchung weiterer Standortvarianten04

Grobbaukostenermittlung auf Basis von vergleichbaren Bädern06

Ermittlung der voraussichtlichen laufenden Betriebskosten07

Erarbeitung einer groben Zeitachse08

Fazit09

Zusammenfassung der Optionen05



TABELLARISCHE ZUSAMMENFASSUNG

Standortuntersuchung Schwimmbad Laboe23

Option A
„Uferkoppel“ Prof.-Munzer-
Ring

Option B
„Waldfläche“ Steiner Weg

Option C
„Wiese“ Mergelgraben/Steiner 
Weg/Brodersdorfer WEg

Option D
„Brachfläche Nord“ 
Schmetterlingsweg/Brodersdor
fer Weg

Option E
„Brachfläche Süd“ 
Schmetterlingsweg/Brodersdor
fer Weg

Positive Aspekte Nähe Ehrenmal, Fläche im F-
Plan als sonstiges 
Sondergebiet-Fremdenverkehr 
ausgewiesen

Ebene und mit viel grün 
eingesäumte Fläche.

verkehrsgünstige Lage, keine 
rechtlichen Schwierigkeiten zu 
erwarten, ebene und offene 
Fläche

verkehrsgünstige Lage, keine 
rechtlichen Schwierigkeiten zu 
erwarten, ebene und offene 
Fläche. Markante Lage am 
Ortseingang., Erschließung 
größtenteils vorhanden

verkehrsgünstige Lage am 
Ortseingang, keine rechtlichen 
Schwierigkeiten zu erwarten, 
ebene und offene Fläche. Das 
plane Grundstück ermöglicht 
Varianten in der Platzierung.

Mögliche Einschränkungen:

zeitlich Grundstückserwerb und 
vorhabenbez. B-Plan notwendig

Grundstückserwerb und 
vorhabenbez. B-Plan notwendig

Grundstückserwerb und 
vorhabenbez. B-Plan notwendig

Grundstückserwerb und 
vorhabenbez. B-Plan notwendig

Grundstückserwerb und 
vorhabenbez. B-Plan notwendig

rechtlich vorhabenbezogener B-Plan 
notw.

Im F-Plan als "Wohnbaufläche 
Zielplanung 
Waldumwandlung", 
vorhabenbezogener B-Plan 
notw., Einsprüche TÖBs und 
Nachbarn möglich

vorhabenbezogener B-Plan 
notw., 

vorhabenbezogener B-Plan 
notw.

vorhabenbezogener B-Plan 
notw.

Grundstückserwerb Privateigentümer Privateigentümer Privateigentümer Privateigentümer Privateigentümer

baulich starkes Gefälle, kleines 
Grundstück ->Tiefgarage 
(Mehrkosten Invest und 
Betrieb) oder Stellplätze auf 
anderen Grundstücken?, 
Buswende schwierig,  neue 
Erschließung notwendig

Waldrodung und Herrichten 
erforderlich, 
Ausgleichsmaßnahmen für 
Waldfläche erforderlich, neue 
Erschließung von K 30 
notwendig

neue Erschließung notwendig. 
Zufahrt von Kreisstraße ist zu 
überprüfen.

Tw. neue Erschließung 
notwendig

Neue Erschließung notwendig.
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Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021

GROBBAUKOSTENERMITTLUNG AUF BASIS VON VERGLEICHBAREN BÄDERN     [BGF]

Referenz Bad Bitterfeld Schwerin Riedlingen Dessau Ludwigsburg

Das Sportbad verfügt 
über eine 25-m 
Wettkampfbahn mit 6 
Bahnen, ein 
Nichtschwimmerbecken 
von 10x10 mit einer 
max. Tiefe von 1,26 m

Schwimmhalle mit 
wettkampfgerechtem
Schwimmerbecken mit 
sechs 25-MeterBahnen, 
Mehrzweckbecken 
Planschbecken mit 
25m2. Massivbau.

Schwimmbecken mit 
vier 25-Meter-Bahnen 

Neben dem 
wettkampffähigen 
großen Schwimmbecken 
mit sechs 25-Meter-
Bahnen gibt es ein 
Nichtschwimmerbecken.

Schwimmbecken mit sechs 
25-Meter-Bahnen 

Hauptbecken 6 Bahnen mit 
25m Länge 
Lehrschwimmbecken 10 x 
16,5m

Bruttogeschossfläche gesamt 
[m² BGF]

4.239 m² 4.523 m² 2.250 m² 3.764 m² 3.164 m² 3.000 m²

Kostengruppe 300/400 [€ Brutto] 9.950.000 11.250.000 7.450.000 11.448.000 7.200.000 9.200.000

Kostenindex  Brutto [€ / m²]
Inkl. Berücksichtigung Preisniveau

2347*1,1
=2582

2488*1,1=
2737

3311*1,1=
3642

3041**1,1
5=3497

2276*1,23=
2799

Durchschnitt 
= 3.051 €/m²

Quelle: BKI BKI GMF BKI, GMF GMF
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Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021

GROBBAUKOSTENERMITTLUNG AUF BASIS VON VERGLEICHBAREN BÄDERN     [WF]

Referenz Bad Bitterfeld Schwerin Riedlingen Dessau Ludwigsburg

Das Sportbad verfügt 
über eine 25-m 
Wettkampfbahn mit 6 
Bahnen, ein 
Nichtschwimmerbecken 
von 10x10 mit einer 
max. Tiefe von 1,26 m

Schwimmhalle mit 
wettkampfgerechtem
Schwimmerbecken mit 
sechs 25-MeterBahnen, 
Mehrzweckbecken 
Planschbecken mit 
25m2. Massivbau.

Schwimmbecken mit 
vier 25-Meter-Bahnen 

Neben dem 
wettkampffähigen 
großen Schwimmbecken 
mit sechs 25-Meter-
Bahnen gibt es ein 
Nichtschwimmerbecken.

Schwimmbecken mit sechs 
25-Meter-Bahnen 

Hauptbecken 6 Bahnen mit 
25m Länge 
Lehrschwimmbecken 10 x 
16,5m

Wasserfläche [m² WF] 475 648 315 591 582 540

Kostengruppe 300/400 [€ Brutto] 9.950.000 11.250.000 7.450.000 11.448.000 7.200.000 10.200.000

Kostenindex  Brutto [€ / m² 
WF]Inkl. Berücksichtigung Preisniveau

21.772 17.361 23.651 19.371 12.371 Durchschnitt 
=18.905 €/m²
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Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021

GROBBAUKOSTENERMITTLUNG AUF BASIS VON VERGLEICHBAREN BÄDERN

Ergebnis der Vergleichsbewertung aus 

Bruttogeschossfläche [BGF]

und Wasserfläche [WF]:

Gewählter Wert für die Investitionssumme für KG 300/ 400: 

10.000.000 € Brutto
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Quelle: https://www.bing.com/maps/; Stand: 16.07.2021

GROBBAUKOSTENERMITTLUNG AUF BASIS VON VERGLEICHBAREN BÄDERN

Kostengruppe DIN 276 Bezug Größe Einheit Kostensatz Einheit Bemerkung Teilbetrag (Brutto)

KG 100 Grundstück m² GF 8.000 qm 150 Euro/ qm Annahme *1.200.000 Euro

KG 200 Herrichten / Erschließen m² GF 8.000 qm 50 Euro/ qm Zzgl. 
Verkehrserschließung

*1.000.000 Euro

KG 300  / 400 Bauwerk BGF 3.000 qm 3.333 Euro / qm 10.000.000 Euro

KG 500 Außenanlagen Kosten Parken 3.500
Grün    1.500

qm
qm

100
40

Euro / qm 410.000 Euro

KG 600 Ausstattung % Kosten 2 % KG 300/400 200.000 Euro

KG 700 Baunebenkosten % Kosten 25 % KG 300/400 2.500.000 Euro

Zwischensumme KG 100 - 700 15.310.000 Euro

Preissteigerung 2021- 2024 (200-700) % Kosten 20% % KG 200 -700 Annahme 3.062.000 Euro

KOSTENPROGNOSE (Brutto, Gerundet) 18.400.000 Euro

*KG 100 Annahme, da Bodenrichtwerte unterschiedlich sind und noch keine Verhandlungen geführt wurden.

*KG 200 Annahme, da Grundstücke unterschiedlich erschlossen sind und nicht einzeln bewertet werden.
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-In Zusammenarbeit mit GMF-

Zur Herleitung der Betriebskosten siehe Anlage!

*So Fördermittel in die Betrachtung einfließen, verändern sich dargestellter Zins und AfA im gleichen Prozentsatz, in der sich die Gesamtinvestitionssumme reduziert.
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SCHEMATISCHER GROBTERMINPLAN EIGENREALISIERUNG
Möglicher Zeitablauf der Realisierung und Umsetzung
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H1 / 
2021

H2 / 
2021

H1 /
2022

H2 / 
2022

H1 / 
2023

H2 / 
2023

H1 / 
2024

H2 / 2024
H1 / 
2025

H2 / 
2025

H1 / 
2026

Planung

Bauausführung

A+V

IAÜ

Baugenehmigung

Ausschreibung und Vergabe Bauleistung 
in EV*

▪ *Ohne Architektenwettbewerb sowie abhängig von erforderlichen Planerauswahlverfahren

und gewählter Ausschreibungs- und Vergabestrategie

▪ *Weitere Parallelprozesse möglich, z.B. Planung / A+V, 

▪ sukzessive Auftragsvergabe vorausgesetzt

▪ Keine Berücksichtigung möglicher Störungen, z.B. Nachbarschaftskonflikte

Baurecht

Verhandlung und Ankauf

Fertigstellung und Einzug

Entscheidung für Zweckverband

Grundstück

KostenEntscheidung Kostenverteilung

Projektstart

Annahme Baurechtschaffung: 1,5 Jahre bis 
Stand § 33

VGV*

VGV= Vergabeverfahren nach Vergabeverordnung, EV= Einzelvergabe, 

Gründung Zweckverband

Bauzeit

Inbetriebnahme, Abnahme, Übergabe
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FAZIT

Im Rahmen dieser Untersuchung wurden 5 Grundstücke im Gebiet der Gemeinde Laboe in Bezug auf ihre wirtschaftliche Nutzung für ein 
Sportschwimmbad für Schul- und Vereinssport bewertet.

Da alle untersuchten Grundstücke sich nicht im Eigentum der Gemeinde Laboe befinden und erst noch erworben werden müssen und auch für alle 
Grundstücke noch ein Vorhaben bezogener B-Plan erstellt werden erstellt werden muss, sind die Unterschiede der Grundstücke nur in einigen Punkten 
deutlich sichtbar.

Bei der Option A „Uferkoppel“ entsteht ein zusätzlicher Aufwand für Bau- und Betrieb einer Tiefgarage, da das Grundstück für ebenerdige 
Stellplatzflächen auf dem Grundstück zu klein sind. Zudem müssen die Busse notgedrungen beim Wenden an der Kreuzung Strandstraße/ Prof.-Munzer-
Ring zurücksetzen .

Bei der Option B „Waldfläche“ sind Ersatzflächen zu schaffen und es ist eine neue Anbindung von der Kreisstraße erforderlich.

Die Grundstücksoption D „Brachfläche Nord“ steht zwischenzeitlich nicht mehr zur Verfügung, da keine Verkaufsbereitschaft besteht.

Die Option C „Wiese“ sowie die Option E „Brachfläche Süd“ sind ausreichend groß und ähneln sich aus wirtschaftlicher Sicht, allerdings hat die Option E 
den Vorzug, dass die Verkehrsanbindung bereits besteht. Bei der Option C läuft Ende 2021 eine Anhandgabe an einen Investor aus.

Aus diesen Überlegungen wird aus Sicht Drees & Sommer das Grundstück der Option E „Brachfläche Süd“ Schmetterlingsweg/ Brodersdorfer Weg zur 
Weiterentwicklung für den geplanten Neubau des Schwimmbades empfohlen, sofern ein angemessener Kaufpreis verhandelt werden kann.

Da allerdings die Option C ähnlich geeignet ist (und das Grundstück dann tatsächlich Anfang 2022 zur Verfügung steht), kann der ausgehandelte Kaufpreis 
des Grundstücks entscheiden.

Kiel, den 10.09.2021, Joachim Lenschow
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¥§¯ ¹¿¯§²ª±µ ´§¯¼²»±¦²³µ¦­µ ¶¿©­§«®§ ¨ª¯ªº§µ§¯F

k k§­§©ºÀÕ¦­§ b¦«µ¯¦µµ±¾¯§¦±±µ§¦­§¯¬«­§« ª©©§ ÐÌÂ lª³¯§ Êª«­§¾ª±±µ ª« ª©©­É ¨¯§¦±Ì

±µ§¦­§¯¬«­±¯ªµ§ ±¿Ç¦§ ª« §µÇª¦­§ iª²³ªµµ¯ª»µ¦h¦§¯¬«­§« ¦« ®§¯ È«©ª­§Ó

k °§±¬²³§¯Òª³©§«h§¯À«®§¯¬«­§« ±¦§³§ n«®§m

k ¨§¯±¿«ª©»¿±µ§«±µ§¦­§¯¬«­ Ál ¾¯¿ lª³¯

k È©©­§º§¦«§ ¨¯§¦±±µ§¦­§¯¬«­ ÁÆÂl ¾¯¿ lª³¯

k b«§¯­¦§»¿±µ§«±µ§¦­§¯¬«­ ÑÆÃl ¾¯¿ lª³¯

b± ¦±µ Ò¬ ´§ª²³µ§«Æ ®ª±± ®¦§ b«µÇ¦²»©¬«­ ®§¯ ª©©­§º§¦«§« c¿«g¬«»µ¬¯Æ ®§± °À®§¯Ì

ºª¯»µ§±Æ ®§¯ Å§µµ´§Ç§¯´±±¦µ¬ªµ¦¿« ¬±ÇÉ «¬¯ ±§³¯ ´§®¦«­µ ©ª«­¶¯¦±µ¦­ §¦«±²³ÀµÒ´ª¯ ¦±µÉ

°§¯¼²»±¦²³µ¦­µ ±¦«® ¨ª¯ªº§µ§¯Æ Ç§©²³§ ¦« ®§¯ k¼²»±²³ª¬ ±¿Ç¦§ ®§¯ ª»µ¬§©©§« b«µÇ¦²»Ì

©¬«­ ºªÕ­§´©¦²³ ±¦«®É

nº n§¦µ³¿¯¦Ò¿«µ h¿« ÁÃ lª³¯§« ¦±µ ª«Ò¬¯ªµ§«Æ §¦«§ ­¯ÔÕ§¯§ È«¾ª±±¬«­ ª« ®§« °À®§¯Ì

ºª¯»µ ±¿Ç¦§ ®ª«« ª»µ¬§©©§ c¬«®§«´§®¼¯¶«¦±±§ h¿¯Ò¬«§³º§«É

¥¦§ b«µÇ¦²»©¬«­ ®§± ¿¾§¯ªµ¦h§« n¬±²³¬±±´§®ª¯¶§± ³À«­µ ±µª¯» h¿« ®§¯ E§¯ºª¯»µ¬«­Æ

®§¯ Èµµ¯ª»µ¦h¦§¯¬«­ ®§¯ È«©ª­§ ±¿Ç¦§ ®§¯ b¦«µ¯¦µµ±¾¯§¦±§«µÇ¦²»©¬«­ ª´É

iª²³ªµµ¯ª»µ¦h¦§¯¬«­§« ±¦«® ÒÉ °É Ò¬±ÀµÒ©¦²³§± ·¯¿ÕÌÅª±±§¯±¾¦§©­§¯ÀµÆ ½©ª²»Ì�¦«§ ¼´§¯

®§º °§²»§«Æ ¹¬Õ¯§¶©§mÒ¿«§«¾ª¯²¿¬¯ ¦º È¬Õ§«´§¯§¦²³Æ «§¬§ °§±µ¬³©¬«­e�¦§­§«Æ

a¯¦«»´¯¬««§« ±¿Ç¦§ ¥§»¿¯ªµ¦¿«É ¥¦§± »ª«« ª¬²³ §¦«§ E§¯À«®§¯¬«­ ®§± ¹ª¯´»¿«Ò§¾Ì

µ§± ¦« ®§¯ È«©ª­§ ±§¦«É ¥¦§±§ ¸ªÕ«ª³º§« ±¿©©µ§« ¦º kª³º§« ®§± ©ª¬¶§«®§« °§µ¯¦§´§±

ª´­§´¦©®§µ Ç§¯®§«É

·¯ÔÕ§¯§ iª²³ªµµ¯ª»µ¦h¦§¯¬«­§« ±¦«® «¦²³µ ¦º ¹¿¯§²ª±µ ´§¯¼²»±¦²³µ¦­µ ¬«® ±µ§©©§« §³§¯

§¦«§ b¯Ç§¦µ§¯¬«­ ®§¯ È«©ª­§ ®ª¯

lenschow
Texteingabe
*So Fördermittel in die Betrachtung einfließen, verändern sich dargestellter Zins und AfA im gleichen Prozentsatz, in der sich die Gesamtinvestionssumme reduziert.
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